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Vergangene Woche wurde klar, wie das 
Filialnetz in der Region Bern nach der 
Übernahme der CS durch die UBS aus-
sehen wird. Für Muri und Gümligen 
positiv: Die Filiale an der Thunstrasse 
in Muri bleibt ebenso bestehen wie das 
Dienstleistungszentrum im Gümligen-
park.  
Gemeindepräsident Stephan Lack ist 
erleichtert: «Als Gemeindepräsident bin 
ich hoch erfreut vom positiven Ent-
scheid der UBS für das Dienstleistungs-
zentrum in Gümligen und für die Fi-
liale in Muri.» Lack stand in den letzten 
12 Monaten stets in direktem Kontakt 
mit der UBS. «Ich hatte dabei mehr-
mals Gelegenheit, mich mit Regional-
leiterin Christa Emminger und ihrem 
Vorgänger auszutauschen und dabei die 
Standortvorteile von Muri-Gümligen 
einzubringen.» 
 
Positive Auswirkungen für Standort 
Muri-Gümligen 
Stephan Lack, der als Gemeindepräsi-
dent auch das Finanzressort leitet, be-
tont die positiven Auswirkungen für 
den Wirtschaftsstandort: «Dieser Ent-
scheid stärkt den Standort Muri-Güm-
ligen. Die Bank bleibt mit ihren rund 
500 Arbeitsplätzen einer der grössten 
Arbeitgeber in der Gemeinde.» Damit 
bleibt für Muri-Gümligen ein wichtiger 
Steuerzahler ortsansässig. «Der Ent-
scheid der UBS für den Standort Muri-

Wirtschaftsstandort Muri-Gümligen 

«Dieser Entscheid hat Signalwirkung» 
Die UBS hält auch nach der Fusion mit der CS an den Standorten in Muri und Gümligen fest.  

Sowohl die Filiale an der Thunstrasse in Muri als auch das Verwaltungsgebäude Gümligenpark bleiben erhalten. 

Gümligen bedeutet, dass die UBS auf 
der Basis eines vorgegebenen Verteil-
schlüssels in unserer Gemeinde Steuern 
leisten wird.» 

Besonders wichtig sei der Beschluss 
aber auch aus einem anderen Grund, 
sagt Lack zu den «Lokal-Nachrichten»: 
«Der Entscheid hat Signalwirkung, 

weil der Standort Muri-Gümligen von 
einem führenden Unternehmen im 
Detail durchleuchtet und als sehr gut 
beurteilt wurde.» 
 
Zusammen rund 500 Arbeitsplätze  
Auch die Bank ist nach den Entschei-
dungen zufrieden. Christa Emminger, 
Regionaldirektorin UBS Bern, sagt zu 
den «Lokal-Nachrichten» über den 
Standort Gümligen: «Es freut uns sehr, 
das Verwaltungsgebäude Gümligen-
park weiter betreiben zu können. Die-
ses ist aufgrund seiner zentralen Lage 
und Nähe zur Stadt Bern ein attrakti-
ver Arbeitsplatz für die Mitarbeitenden 
in der Region.»  
Rund 460 Mitarbeitende übten im 
Gümligen verschiedene Middle- und 
Back-Office-Funktionen aus und unter-
stützten dabei die Fronteinheiten, sagt 
Emminger weiter. «Zudem wird das 
attraktive Gebäude auch weiterhin für 
regionale Anlässe zur Verfügung ste-
hen». 
 
Zusammen mit der Filiale in Muri 
arbeiten gegen 500 Personen in Muri-
Gümligen für die neu zusammenge-
schlossene Grossbank. Und die Anzahl 
der Arbeitsplätze im Gümligenpark 
könnte sogar noch steigen.  
  
 

Peter Pflugshaupt

Christa Emminger (Regionaldirektorin UBS Bern) und Stephan Lack (Ge-
meindepräsident Muri bei Bern) vor dem Gümligenpark. Bild: pp
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posthum – drei Frauen beissen ins Gras 
Eine musikalische Krimi-Komödie 

Freitag, 5. April 2024, 19.30 Uhr, Bärtschihus Gümligen 
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Gemeindeverwaltung 
Muri bei Bern

Die nachfolgenden, nicht zusätzlich 
in den «Lokal-Nachrichten» erschei-
nenden Publikationen, finden Sie auf   

www.epublikation.ch 
 
Bekanntmachung des Inkrafttretens 
 
Objekt: 
Festlegung der Gewässerräume in 
3074 Muri b. Bern 
 
Zuständige Stelle: 
Direktion für Inneres des Kantons Bern 
 
Beschluss: 
Mit Verfügung vom 16. Februar 2024 
stellt die Direktion für Inneres des 
Kantons Bern fest, dass die Ausschei-
dung des Gewässerraums, genehmigt 
vom AGR am 2. Februar 2023, soweit 
diese nicht die Festlegung des Gewässer-
raums des Stampflochbächlis betrifft, 
in Teilrechtskraft erwachsen ist. 
 
Beschluss-/ Verfügungsdatum:
16. Februar 2024

Parteien

Gemeindeordnung 
oder Unordnung? 
 
Die Medienmitteilung in den «LoNa» 
vom 21. März des Forums veranlasst 
die SVP Muri Gümligen zu einer Stel-
lungnahme.  
 
Ausgangslage 
Das Postulat des forums, in der neuen 
Gemeindeordnung (GO) neue Modelle 
der Gemeindeführung zu prüfen, wur-
de im März 2024 nach Ablauf der Mit-
wirkungsfrist im Dezember 2023 ein-
gereicht. 

Wechsel im GGR bei der FDP 
 
Seit 1. Januar 2013 sass Daniel Arn für 
die FDP Muri-Gümligen im GGR. Nach 
fast drei Legislaturen ist er auf Ende 
März 2024 zurückgetreten. Wir danken 
ihm für sein grosses Engagement und 
wünschen ihm für die Zukunft alles 
Gute. Seinen Sitz im GGR übernimmt 
am 1. April 2024 Adrian Bless. Die 
FDP Muri-Gümligen wünscht ihm ei-
nen guten Start. 

Daniel Arn. Bilder: zVg

Adrian Bless.

Neue Köpfe 
 
Auf Ende Februar hat Kevin Jordi nach 
elf Jahren die Fraktion forum des GGR 
verlassen. Wir danken ihm für sein 
langjähriges Mitwirken und glauben 
daran, dass sein Vorstoss eines Pump-
tracks bald doch verwirklicht wird.  
Ende März ist Barbara Gantner aus 
dem Rat zurückgetreten. Sie bleibt akti-
ve forümlerin und nahm im April Ein-
sitz in der Planungs- und Verkehrskom-
mission. Alles Gute in der neuen Funk-
tion. 
Aus der Planungs- und Verkehrskom-
mission rückte im März Manuel Sager 
in den GGR nach. Seit diesem Monat 
sitzt neu Francine Kearns fürs forum 
im Grossen Gemeinderat. Wir begrüs-
sen beide in der Fraktion und freuen 
uns auf die Zusammenarbeit. 

Manuel Sager und Francine Kearns.  
Bild: zVg

Den Entwurf  für die GO (Verfassung 
der Gemeinde) erarbeitete der Gemein-
derat unter Beizug eines Experten, 
stellte diesen im Herbst 2023 den Orts-
parteien, Kommissionen und Abtei-
lungsleitenden der Verwaltung zur Ver-
nehmlassung zu. 
 
Weshalb brachten die Gemeinderätin 
und der Gemeinderat forum die For-
derung zur Überprüfung der Gemein-
deorganisation nicht zu diesem Zeit-
punkt ein? 
 
Die Rückmeldungen der Mitwirkungs-
teilnehmenden zur Revision der GO 
sind unseres Wissens bereits in Bear-
beitung, eine Inkraftsetzung per 01.01. 
2025 ist durch das Postulat des forums 
fraglich. 
 
Gemeindeorganisation und Zustän-
digkeiten 
Erfahrungen anderer Gemeinden mit 
CEO- oder Geschäftsleitungsmodell 
wurden als unbefriedigend gewertet, 
die Rechte und der Wille der Stimm-
bürger werden eingeschränkt. 
 
Eine Gemeindeordnung ist eine lang-
fristige Grundlage und darf nicht bei 
jeder neuen Konstellation Ideologien 
angepasst werden. 
 
Stellungnahme SVP 
Die SVP steht für die Rechte und Mit-
bestimmung der Bürgerinnen und Bür-
ger ein. 
 
Die bisherige Gemeindeordnung wird 
den organisatorischen Bedürfnissen 
gerecht, aus diesem Grund sieht die 
SVP keinen Änderungsbedarf, insbe-
sondere keine Experimente auf Kosten 
der politischen Rechte. 
 
Mit der neuen GO werden die Kom-
petenzen auf Kosten der Stimmbürger  
zu Gunsten Gemeinderat, GGR und 
Verwaltung verschoben.  
Die Forderung des forums verstärkt 
diese Tendenzen. 
 
 

SVP Muri-Gümligen

Reklame



Direkter Draht zum Pfarramt: 
Telefon 031 950 44 55,  www.rkmg.ch. 
 
Muri: 
Mittwoch, 10. April, 18.00–18.30 Uhr, 
Kirche, Stille und Achtsamkeit in der 
Kirche mit Friedensgebet.  
www.rkmg.ch/achtsamkeit 
 
Freitag, 12. April, 09.30–11.00 Uhr, 
KGH, Bewegtes Denken – ganzheitli-
ches Gedächtnistraining. Leitung: Lili-
ane Möri Kirby, für Angemeldete. Info: 
www.rkmg.ch/bewegtdenken oder bei 
Stephan Kormann, Tel. 031 950 44 41  
 
Gümligen: 
Brockenhaus & Vintage-Store, KGH: 
Dienstag 14.00–17.00 Uhr, Donnerstag 
14.00–16.00 Uhr und jeden 1. Samstag 
im Monat 10.30–14.30 Uhr.  
www.rkmg.ch/brocki 
 
Sonntag, 7. April, 10.00 Uhr, Gottes-
dienst «Der ungläubige Thomas». Se-
bastian Stalder, Pfr.; Elie Jolliet, Orgel. 
Kollekte: With-you. Predigttaxi: Nach 
Absprache Tel. 079 229 35 93.  
www.rkmg.ch/gottesdienst  
 
Donnerstag, 11. April, 09.30–11.00 
Uhr, KGH, Tanzend ins Leben mit Eli-
sabeth Jenny, elisabeth.jenny@gmx.ch, 
Tel. 079 507 49 03 
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Freie Kirche

Sonntag, 7. April, 10.00 Uhr Gottes-
dienst mit David Grau. Alle Informa-
tionen zum Gottesdienst gibt es unter: 
feg-guemligen.ch/gottesdienst  
 
Hess-Strasse 8, 
3073 Gümligen, 
Tel. 031 951 47 83 
 
www.feg-guemligen.ch

Todesfälle

26.03.2024  
Schöni, Doris, 1940,  
J.V. Widmannstrasse 21a, Muri 
 
29.03.2024 
Rutishauser, Walter, 1932,  
Kranichweg 2/124, Muri

Auflösung Privat Haushalt 

Verkauf 
Samstag, 13. April 2024  

10.00 – 16.00 Uhr 
Familie Wymann, 

 Moosstrasse 16, Gümligen 
Im Angebot sind auch Antiquitäten 

und Raritäten!

Thunstr. 108, 3074 Muri, 031 951 29 29, www.auto-center-muri.ch  

Offizielle Suzuki-Vertretung 
Carrosserie und Malerarbeiten

Die drei Affen von heute: alles checken, alles posten, 
alles liken.     (Walter Jakoby)

Burkhard HB Malerei AG 
Dorfstrasse 11a 
3073 Gümligen 

info@hbmalerei.ch, www.hbmalerei.ch 
 

gestalten  malen  gipsen  spritzen

Reklame

Altes Pfarrhaus:  
(www.altespfarrhaus.ch) 
Montag, 8. April, 09.00–10.30 Uhr, 
Ein:e Pfarrer:in lädt ein. Nach einem 
kurzen theologischen Input einer Pfarr-
person geniessen wir kostenlos einen 
Kaffee, ein Gipfeli und gute Gesprä-
che. www.rkmg.ch/pfarrerkaffee 
 
Dienstag, 9. April, 09.00–11.00 Uhr, 
Café littéraire. Kontakt: Adrienne Hilty, 
Tel. 031 839 72 33. 
 
Brunch, 09.00–14.00 Uhr, Sonntag re-
servieren: Tel. 031 950 44 56; Kaffee & 
Kuchen, 14.00–17.00 Uhr, jeweils an 
den Öffnungstagen. 
Coworking, Montag bis Freitag, 08.00–
18.00 Uhr (keine Reservation notwen-
dig) 
Sitzungszimmer, Onlinereservation: 
www.altespfarrhaus.ch/coworking 
Öffnungszeiten Kaffeebar: Mittwoch 
bis Freitag und Sonntag 09.00–17.00 
Uhr; erster Donnerstagabend im Mo-
nat 18.00–22.00 Uhr. Ruhetage: Mon-
tag, Dienstag und Samstag. 
 
Thoracherhus: 
Freitag, 5. April, 16.00–18.30 Uhr, Mo-
diträff – Batik: Bring dunkle Socken mit 
(ab 4. Klasse; kostenlos).  www.fkjf.ch  
 
Mittwoch–Freitag, 10.–12. April, Start 
jeweils 09.00 Uhr, Frühlingsferien-
spass – für Angemeldete. 
www.fruehlingsferienspass.ch 
 
Donnerstag, 11. April, 12.00 Uhr, 
ThoracherZmittag, CHF 10.00/Mahl-

zeit. Neuanmeldung/Abmeldung bis 
Dienstag vor dem Anlass, 12 Uhr; Ste-
phan Kormann: Tel. 031 950 44 41.  
www.rkmg.ch/thoracherzmittag 

Im Rahmen des Seniorencafés 
führte Ursula Messerli am 27. März 
die Gäste des Seniorenrates in ihre 
vielfältige Arbeit als ehrenamtliche 
Bezirksleiterin bei den Berner 
Wanderwegen ein. 
 
In voller Arbeitsmontur, ausstaffiert mit 
Rucksack, Brotsack und Leiter startete 
Ursula Messerli den Anlass. Im Ruck-
sack führte sie neben Werkzeugen, wie 
Säge, Baumschere, Schraubenschlüssel 
auch Pinsel, gelbe Farbe und verschie-
dene Wegmarkierungen mit sich. Wäh-
rend neun Jahren betreute sie das Wan-
derwegnetz im Gebiet Buchholterberg 
und erwanderte jedes Jahr eine Strecke 
von rund 100 km – in 9 Jahren eine 
Strecke von Bern nach Hamburg. 
Auf ihren Wanderungen begegnete 
Ursula Messerli Tieren und Menschen, 
die in Erinnerung blieben. Aus ihrem 
grossen Erfahrungsschatz erzählte sie 
lustige und ernste Geschichten und 
konnte zwischendurch viele spontane 
Fragen beantworten. Zwei Stunden 
waren im Nu vorbei. Mit einem klei-
nen Snack für den Heimweg, ein Ge-
schenk der Berner Wanderwege, gin-
gen alle Besucher beglückt und zufrie-
den nach Hause. Ingrid Minder 

Seniorenrat Muri-Gümligen 

Begegnungen auf 
Wanderwegen und 
ihre Geschichten
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Damit der Hase am letzten Sonntag 
genug Eier zum Verstecken im Pfarr-
hausgarten hatte, färbten fleissige Se-
niorinnen einige Tage zuvor unzählige 
Eier im Kirchgemeindehaus Muri. Für 
den Heimgebrauch wurden am Grün-
donnerstag dann beim jährlichen «Eier-
färben für Gross und Klein» nochmals 
Eier gefärbt sowie süsse Nestli aus Pa-
pier vorbereitet – der beliebte Anlass 

Reformierte Kirche Muri-Gümligen 
Ostern im Alten Pfarrhaus

Bilder: zVg

 
Das Wort zur Woche 

Barbara Rigassi, 
Dr. oec. HSG, 
Unternehmerin  
aus Muri 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es war ein heisser Juni-Tag, der 
10. Juni 2023. Zusammen mit 
meinen vier Geschwistern, deren 
Kinder und Grosskinder trafen 
wir uns zum Familienfest in 
Roggwil. Ein besonderer Ge-
burtstag: die Familienunterneh-
mung, die unser Grossvater im 
Jahr 1923 gegründet hatte fei-
erte ihr 100jähriges Bestehen. 
Ich nahm das zum Anlass einmal 
in die Zahlen einzutauchen.   
Wussten Sie, dass heute von den 
5’756 im Jahre 1922 gegründe-
ten Unternehmen heute noch 
gerade 1,7%, nämlich 97 beste-
hen? Von den im Jahr 2012 ge-
gründeten Unternehmen haben 
bis heute nur die Hälfte überlebt. 
(Quelle: Schweizer Dachverband 
für Nachfolgeregelungen). Man 
schätzt, dass demnächst für rund 
93’000 Schweizer KMU die Un-
ternehmensnachfolge zum 
Thema wird. Das entspricht rund 
15% aller Unternehmen in der 
Schweiz. Geht die Entwicklung 
in diesem Tempo weiter, was an-
gesichts der zahlreichen Grün-
dungen in den letzten Jahren zu 
vermuten ist, wird bald die 
Grenze von 100’000 Unterneh-
men im Nachfolgeprozess über-
schritten. Mit diesen Firmen sind 
gemäss dem Nachfolgeverband 
rund 800’000 Arbeitsplätze ver-
knüpft. Auch Unternehmen un-
terliegen der demographischen 
Entwicklung. Wurden vor 20 
Jahren viele Unternehmen von 
den Baby-Boomern gegründet, 
tragen eben diese wiederum zur 
Nachfolgewelle bei. Nachhaltig-
keit in der Unternehmensent-
wicklung ist eine Herkules- 
aufgabe, genauso wie bei ande-
ren Nachhaltigkeitsthemen wie 
z.B. Klima: Es gibt keine Quick-
Wins.  
Ein Unternehmer hat mir einmal 
auf meine Frage, was denn für 
ihn «Nachhaltigkeit» bedeute, 
geantwortet: «Jeden Tag daran 
arbeiten, mein Unternehmen 
enkelfähig zu machen.»

«Scharlachrot, d' W. Nuss vo Bümpliz, 
dr' Gummiboum u no viu meh zum 
lose und mitsinge vo Patent Ochsner»; 
jedoch einmal ganz anders – schön 
wars. 
Viele kleine und grosse Zuhörerinnen 
und Zuhörer fanden zwischen dem 15. 
und 17. März den Weg in die Kirche 
Gümligen und haben zum Teil kräftig 
die Lieder von Patent Ochsner mitge-
sungen. 
Auch das nächste musikalische Projekt 
der Singfoniker Muri-Gümligen steht 
bereits in den Startlöchern. Gemeinsam 
mit zwei weiteren Chören, Solisten und 
Orchester wied die Gruppe im März 
2025 «Carmina & More» singen. Wer als 
Projektsängerin oder -sänger Lust hat, 
dabei zu sein, kann sich via Homepage 
(www.singfoniker.ch unter Konzerte & 
Aktivitäten) informieren und sich für 
die 1. Probe vom 25. April 2024 anmel-
den. PD

Singfoniker Muri-Gümligen 

«Scharlachrot»- Konzerte 

Die Singfoniker in der Kirche Gümligen. Bild: zVg

Nach der Übernahme der Kitas 
Kunterbunt und Jamballa durch 
die Kitas Murifeld erhalten 
die Tagesstätten neue Logos. 
 
Die Kitas Murifeld führen insgesamt 
sechs Kindertagesstätten. Seit letztem 
Jahr gehören auch die ehemaligen Ge-
meinde-Kitas Kunterbunt in Gümligen 
und Jamballa in Muri dazu. Im Rah-
men der neuen Ausrichtung haben die 
Kitas Murifeld auch ein Rebranding 
vorgenommen. 
Jede Kita erhält dabei ihr eigenes Logo, 
während die gemeinsame Schrift und 
einheitliche Gestaltung die Zusam-
mengehörigkeit unter dem Dach der 
Kitas Murifeld betonen. Die Naturele-
mente symbolisieren die Verbunden-
heit zur Natur, die den Kindern regel-
mässig vorgelebt wird. «Die Illustra-
tionen sind dabei bewusst einfach, 
verspielt und authentisch gehalten – 
im Einklang mit dem dynamischen 
Charakter der Kitas Murifeld», schrei-
ben die Kitas Murifeld dazu in einer 
Mitteilung.  

PD 
 
Weitere Infos unter:  
www.kitasmurifeld.ch

Kitas Murifeld  
in Muri-Gümligen  

Neue Logos für die 
Kitas Kunterbunt 

und Jamballa
war ausgebucht. So auch der Oster-
brunch am Sonntag im Alten Pfarr-
haus. Und wie bereits letztes Jahr fand 
draussen gleichzeitig eine grosse Kin-
derparty statt; mit vielen Spielen wie 
Sackhüpfen – und der obligatorischen 
Eiersuche. Jetzt ist der Frühling defini-
tiv da! Und wir warten auf die Kirsch-
blüten am knorrigen Baum im Pfarr-
hausgarten. pd

Reklame
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 Der Verlag

  AGENDA

Jeweils Mi, 09.00–17.00 Uhr;   
Angebot Walk In Digitale Geräte 
im Griff. 
Diverse Angebote wie Schach, 
English Conversation, Jassen und 
Veranstaltungen siehe:  
www.seniorenrat-muri-
guemligen.ch 
Feine Suppe zum Zmittag im  
Bistrot.  
 
Seniorenturner Muri-Gümligen  
Jeden Di (ausser Schulferien), 
08.30–10.00 Uhr, Turnhalle Moos 
Gümligen. Schnuppern jederzeit 
willkommen.  
Info: Tel. 079 674 85 94 /
p.r.hartmann@bluewin.ch 
 
Singfoniker Muri-Gümligen 
Do, 4. April, 19.00 Uhr, Hauptver-
sammlung im Bärtschihus. 
Frühlingsferien. 
Do, 25. April, 20.00 Uhr, Probe  
im Bärtschihus.  
www.singfoniker.ch 
 
Spielgruppe Elternclub 
Ferien: 6. – 21. April. 
www.elternclub.ch 
 
Taekwondo Muri-Gümligen 
Für Kinder und Erwachsene ab 4 
Jahren. Mo, Mi, 16.30–18.00, Fr, 
17.00–18.30 Uhr, Power Arena, 
Feldstrasse 32, Gümligen. 
Neu: Aktives Fitness Training für 
Frühaufsteher: Mo, Mi, Fr, 06.00 
–07.00 Uhr (Bootcamp) und Di,  Do, 
08.30–09.30 Uhr (Body Sculpt).  
tkd.muri@gmail.com 
www.tkdmg.ch 
 
Tennisclub Thoracker-Muri 
Neumitglieder jederzeit willkom-
men! 
Trainingsangebot Tennisschule 
«Tennis Muri». Vermietung von 
Tennisplätzen. Info: Pascal Neuen-
schwander, 079 570 75 11 / pascal. 
neuenschwander@tcthoracker.ch  
www.tcthoracker.ch 
 
Trachtengruppe Muri-Gümligen 
Mi, 24. April, 20.00 Uhr, Probe im 
Bärtschihus.  

Aqua-Fitness für Alle 
Mo, 17.00–17.55 / 18.00–18.55 / 
19.00–19.55 Uhr und Do 17.00–
17.55 / 18.00–18.55 Uhr Hallenbad 
Egghölzli, Weltpoststr.15, Bern. 
Anmeldung: Julia Affolter, Tel. 
079 651 42 93. 
tcm-naturheilpraxis-affolter.ch 
 
Aqua-Fit Gümligen 
Kurse für jedermann im Schul-
schwimmbad Melchenbühl, je-
weils Fr, 17.00 / 18.00 / 19.00 Uhr. 
Anmeldung und Info: 
Tel. 031 952 75 52;  
markusryffels.ch/kursangebot 
 
Aquagym in Gümligen 
Jeweils Mi Abend, 19.15 Uhr im 
Schulschwimmbad Melchenbühl.  
Anmeldung und Info: 
Linda Knöpfel, Tel. 076 344 61 44 
/ lindaka@bluewin.ch 
 
Cantate Chor Muri-Gümligen  
Proben jeweils Do, 19.45 Uhr, im 
KGH Muri (ausgenommen Schul-
ferien).  
Info: Heidi Gebauer, Tel. 079 470 
28 09, hgebauer@clients.ch 
www.rkmg.ch/cantatechor 
 
Elternclub Muri-Gümligen 
Ferien: 6. – 21. April. 
www.elternclub.ch 
 
Fachstelle für Altersfragen  
Füllerichstr. 51, Gümligen, Tel. 
031 530 13 41. 
Unterstützung beim Ausfüllen 
der Steuererklärung; jeweils Fr, 
noch bis Ende April. Alterszen-
trum Alenia, Bahnhofstrasse 43, 
Gümligen; Pro Senectute, telefo-
nische Terminvereinbarung: 031 
359 03 03. 
Tel. Erreichbarkeit: Mo–Do, 08.00 
–12.00 und 14.00–17.00 Uhr; Fr, 
08.00–12.00 und 14.00–16.00 Uhr.  
Termine nach Vereinbarung. 
karin.clemann@altersfragen-
muri.ch. 
www.altersfragen-muri.ch 
 
FC Muri-Gümligen 
Sa, 6. April, 10.00 Uhr, KuRa, Jun. 
Ea – Jun. Eb. 14.00 Uhr, Füllerich 
2, Jun. Bb – FC Ostermundigen b.  
16.00 Uhr, Füllerich 1, 2. Liga 
interregional – FC Concordia 
Lausanne 1. 19.00 Uhr, Füllerich 1, 
3. Liga – SV Slavonija Bern.  
www.fcmg.ch 

FC Stella-Azzurra 
So, 7. April, 11.00 Uhr, Füllerich 1, 
4. Liga – FC Goldstern b. 
www.fcstellaazzurra.ch 
 
FDP Muri-Gümligen 
Mi, 10. April, 20.00 Uhr, Bärtschi-
hus: Öffentlichter Anlass zur  
Nachbarschaftshilfe durch 
First Responder.  
www.fdp-muri-guemligen.ch  
 
Frauenchor Muri-Gümligen 
Frühlingsferien: 6. – 21. April. 
Mo, 22. März, 19.45 Uhr, Probe im 
Bärtschihus.   
Schnuppersängerinnen willkom-
men.  
Info: Bettina Staub, Telefon 079 
646 32 23;  
bettina.staub@bluewin.ch 
frauenchor-muri-guemligen.ch  
 
Freizeitwerkstätte 
Aktuelle Kurse: Buchbinden, Raku-
Event, Töpferwerkstatt, Einfüh-
rung ins Drechseln, Kugel drech-
seln, Holzverbindungen, Model-
lieren mit Ton, Silbergiessen,  
Querholzdrechseln. 
Termine und Kontakt:    
http://freizeitwerkstätte.ch 
Mo, 8. + Di, 16. + Mo, 22. + Di, 30. 
April: Offene Werkstatt mit Werk-
stattleiter.  
   
Jodlerklub Aaretal Gümligen  
Probe jeden Dienstag, 20.00 Uhr 
im KGH Gümligen. Neue Sänger 
jederzeit willkommen. 
Info: Tel. 079 215 38 53 
www.jodlerklub-aaretal.ch 
 
Kinderyoga 
Für Kinder ab 3 Jahren mit Be-
gleitperson im Treffpunkt MüZe, 
Mi, 09.30–10.00 Uhr; für Kinder 
1.–3. Klasse jeden 2. Fr, 14.00– 
15.00 Uhr im LuMa Pilates, Güm-
ligen. Info/Anm.: Biruta Studer, 
Tel. 079 884 50 70 
birutastuder@hin.ch 
https://www.mein-perlenweg.ch 
/kinderyoga 
 
Kita Balou 
Thunstrasse 18, Muri. 
Betreuung für Kinder ab 3 Mona-
ten bis zum Schuleintritt. Kinder-
gartenabholung Schulhaus Hor-
bern, Ferienbetreuung. 
Info: Tel. 031 951 77 80 
www.kita-balou.ch  

Kulturverein Muri-Gümligen 
Fr, 5. April, 19.30 Uhr, Bärtschihus 
Gümligen: siJamais posthum –  
drei Frauen beissen ins Gras; eine 
musikalische Krimi-Komödie.  
www.kulturverein-muri.ch 
 
Laufgruppe gerbersport 
Intervall-Lauftraining für Jugend-
liche und Erwachsene. Mi, 18.30 
Uhr, Besammlung im Geschäft 
gerbersport (Zentrum Gümligen); 
Dauer: 90 Min.  
Info:  
www.gerbersport.ch/laufgruppe 
 
MüZe-Treffpunkt 
Thoracherhus, Kranichweg 10, 
Muri. 
Frühlingsferien: Samstag, 6. April 
bis und mit Montag, 22. April  
Mi, 24. April, 09.00–10.30 Uhr:  
Offenes Stilltreffen und -bera-
tung La Leche League 
Sa, 27. April, 10.00–16.00 Uhr:  
Repair-Café. Cafeteria geöffnet  
Cafeteria, Spielzimmer, Second-
handladen und Kurse. Öffnungs-
zeiten: Di–Fr, 08.30–11.30/ 14.00– 
17.00 Uhr.  
info@mueze-muri-guemligen.ch 
www.mueze-muri-guemligen.ch 
 
Murigarten  
Gemeinschaftsgarten Muri-Güm-
ligen, Egghölzliweg 18, Muri.  
Veranstaltungen und Infos: 
www.murigarten.ch 
 
Musikschule Muri-Gümligen 
Angebote für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene: Eltern-Kind-
Musizieren, Musik für die Jüng-
sten, Instrumentalunterricht, Ge-
sang, Improvisation, Orchester- 
und Ensemblespiel. Verschiede-
ne Stile von Klassik bis Pop.  
Nächster Anmeldetermin 1. Juni 
2024.  
Sekretariat Musikschule Muri-
Gümligen, Öffnungszeiten: Mo+ 
Do, 08.30–11.00 / 14.00–17.00 Uhr, 
Di, 08.30–11.00 Uhr.  
Tel. 031 951 23 83,  
musikschule@villamettlen.ch  
www.villamettlen.ch 
 
Musikgesellschaft 
Harmonie Muri 
Proben jeweils Di, 20.15 Uhr, im 
Bärtschihus (Zu satzproben Frei-
tag). Neu- und Wiedereinsteiger-
Innen sind jederzeit herzlich will-

kommen! Info:  
Renate Bigler, Tel. 079 473 69 03  
www.muhamu.ch 
 
Nachbarschaft Muri-Gümligen  
Füllerichstrasse 51, Gümligen, 
Tel. 031 951 81 81, 
info@nachbarschaft-mg.org, 
www.nachbarschaft-mg.org. 
Erreichbarkeit: Mo, 08.30–11.30 
und 14.30–17.30 Uhr in der Biblio-
thek; Do, Flying Büro, 09.00–11.00 
Uhr (Standort siehe Homepage). 
 
Naturschutzverein MuGüRü 
Veranstaltungen und Infos:  
www.nvv-mugürü.ch 
 
Pilates  
Neue Stunden am Montag Mor-
gen, 08.45–11.00 Uhr mit Elena 
Studer. Info / Anmeldung:  
www.lumapilates.yoga 
 
Schachklub Bantiger 
Schachspiel jeden Di, 19.30–22.00 
Uhr, Thoracherhus, Kranichweg 
10, Muri. 
Info: Urs Gantner, 079 321 85 72 
/ u.gantner@bluewin.ch 
http://www.skbantiger.ch/ 
 
Schützengesellschaft  
Muri-Gümligen  
300m: 
Sa, 6. April, 10.00–12.00 Uhr,  
Freiwillige Übung. 
13.30–17.00 Uhr, ASVB Eröff-
nungsmatch.  
Mi, 10. April, 17.30–19.30 Uhr,  
Freiwillige Übung. 
Sa, 13. April, 10.00–12.00 Uhr,  
Tag der offenen Schützenhäuser. 
 
25m/50m: 
Sa, 6. April, 10.00–12.00 Uhr,  
Freie Übung (nur 50m. 
Mi, 10. April, 17.30–19.30 Uhr,  
Freie Übung. 
Sa, 13. April, 10.00–12.00 Uhr,  
Tag der offenen Schützenhäuser. 
www.schuetzen-muri- 
guemligen.ch 
 
Seniorencafé im Bärtschihus  
Tel. 031 951 36 40 

Volkstanzen für Kinder und 
Jugendliche ab 4 Jahren: Pause 
bis im Oktober. 
www.trachtengruppe-muri-
guemligen.ch 
 
Turnverein Muri-Gümligen 
Jugi Unterstufe, 5–7jährig, Kna-
ben und Mädchen (Bewegung, 
Tanz, Spiel und Spass);  
Mo, 17.30–18.30 Uhr, Füllerich.  
Jugi Mittelstufe, 7–11jährig, Kna-
ben und Mädchen (Fitness, Spie-
le, Allround);  
Do, 18.00–19.30 Uhr, Moos. 
Jugi Oberstufe, 12–16jährig, Ju-
gendliche (Leichtathletik-Spiele); 
Do, 18.00–19.30 Uhr, Moos. 
Sportgruppe gemischt,  
Fr, 20.00–21.45 Uhr, Moos. 
Fitnessriege gemischt, 
Mo, 19.30–21.00 Uhr, Füllerich 
Frauen 50plus, 
Mi, 19.45–21.15 Uhr, Melchenbühl 
Senioren, 
Mi, 18.15–19.45 Uhr, Melchenbühl 
 
Allgemeine Infos: 
Kein Training während den Schul-
ferien!  
Jahresbeiträge: Aktive CHF 150.00 
/ Jugend 16–20jährig CHF 100.00 
/ Jugend bis 16jährig CHF 75.00 
/ Passive und Gönner mind. CHF 
25.00. Schnuppertrainings will-
kommen und gratis.  
Auskünfte: Martin Stalder, Tel. 
078 729 31 53 / 
tkaktive@tv-mg.ch 
www.tv-mg.ch 
 
Unterwasserhockey  
Training im Schulschwimmbad 
Melchenbühl. Di, 20.00–20.45 Uhr 

/ Sa, 14.00–14.45 Uhr (Junioren). 
Schnuppern jederzeit willkom-
men. j.boldt@me.com 
www.uwhbern.ch 
 
Velofahrkurs für Kinder  
von Pro Velo Bern. Mi, 22. Mai, 
14.00–17.00 Uhr, Schulhaus Sei-
denberg.  
www.provelobern.ch/ 
aktivitaeten/velofahrkurse- 
fuer-kinder 
 
Vitaswiss Fit-Gymnastik  
für Frauen und Männer 50+, je-
weils Mi, 18.30–19.30 Uhr, Turn-
halle Horbern, Muri (ohne Schul-
ferien). Infos: Kerstin Zbinden, 
Tel. 079 652 65 30.  
 
Yin & Yang Yoga  
Neu: Fr, 17.00–18.00 Uhr.  
Luma Loft, Worbstrasse 210,  
Gümligen. Info/Anmeldung:  
www.mula.yoga 
 
Yoga in der Schwangerschaft  
Mi, 17.30–18.30 Uhr. Luma Loft,  
Worbstrasse 210, Gümligen.  
Info/Anmeldung:  
www.mula.yoga  
 
Yoga für die Rückbildung  
8-wöchiger Kurs, Start 5. April.  
Fr, 18.15–19.15 Uhr. Luma Loft,  
Worbstrasse 210, Gümligen.  
Info/ Anmeldung:  
www.mula.yoga 
 
Yoga Nidra mit Meditation  
10.00–11.00 Uhr mit Caroline  
Müller, 6. April, 18. Mai, 8. Juni, 
6. Juli. Info / Anmeldung: 
www.lumapilates.yoga
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Seit Januar 2024 heisst es in der Klasse 
7b von Laura Flükiger nicht mehr: 
«Hast du ein Blatt?», sondern «T’as 
une feuille?». Nebst BG und weiteren 
Fächern unterrichtet Laura Flükiger 
auch Französisch. Die Idee kam ihr 
während des Studiums an der PH 
Bern, wo das Sprachbad bereits Thema 
war. Da ihre Schülerinnen und Schüler 
im Unterricht manchmal Mühe be-
kunden, Französisch zu verstehen oder 
zu sprechen, ist ein «Franzbad» in ei-
nem sogenannten «Herzfach» ideal, 
eine der Landessprachen fernab von 
Notendruck und Lernzielkontrollen 
zu üben und zu festigen.  
 
Nun sind einige Wochen vergangen. 
Am Anfang war im BG-Unterricht 
noch eine Praktikantin der PH Bern 
vor Ort und hat die Umsetzung mit-
unterstützt. Die ersten zwei, drei Wo-
chen waren etwas «harzig». Alle muss-
ten lernen, mit der Tatsache umzuge-
hen, nicht jedes Wort im Unterricht zu 
verstehen. Nun tritt langsam eine ge-
wisse Lockerheit zutage, einige haben 
sogar schon richtig Spass, Französisch 
zu sprechen. Das Fazit von Laura Flü-
kiger lautet von daher ganz klar «on a 
réussi!» 
 
Positives Feedback der Kinder 
Dass die Lehrperson diese Idee gut fin-
det, scheint in der Natur der Sache zu 
liegen. Aber wie erleben die Schülerin-
nen und Schüler den BG-Unterricht 
auf Französisch? Timo sagt zum Bei-
spiel: «Für mich ist es speziell, weil wir 
es uns nicht gewohnt sind, aber man 
macht jetzt mehr Fortschritte im Fran-
zösisch» und Avo meint, dass er es 

Schule Muri-Gümligen 

Immersiver Unterricht? 
Was ist denn das? 

Im Schulhaus Seidenberg in der 7b Klasse wird anlässlich eines Pilotversuchs Französisch während 
den Lektionen Bildnerisches Gestalten (BG) gesprochen. Wenn der Unterricht (teilweise)  

in einer Fremdsprache stattfindet, wird von immersivem Unterricht gesprochen.

«nicht so schlimm» findet. Niklas er-
klärt: «Ich finde es sehr toll, dass wir 
BG auf Französisch machen, weil es 
mir hilft, mein Französisch zu verbes-
sern». Auch Anna – «Ich finde es ei-
gentlich sehr cool, denn so lernt man 
die Sprache und vor allem das Spre-
chen» –  und Larissa – «Es fällt mir zum 
Teil ein bisschen schwer, mich zu ver-
ständigen. Trotzdem glaube ich, dass 
es mir hilft!» – beurteilen den immer-
siven Unterricht positiv.  
 
Der Grundtenor fällt somit auch von 
den Schülerinnen und Schülern mehr-
heitlich positiv aus. Dieser Versuch 

läuft bis im Juli. Danach wird der Pilot-
versuch evaluiert und entschieden, wie 
es weiter gehen soll.  
 
In der obligatorischen Schule bietet nur 
eine Minderheit der Kantone zwei-
sprachige Lehrgänge an und diese in 
der Regel nur an einem oder wenigen 
Standorten. Die Berufsschulen und 
Gymnasien bieten dann vermehrt zwei-
sprachige Lehrgänge an. So kann bei-
spielweise am Gymnasium Kirchen-
feld der Fachunterricht teilweise auf 
Französisch oder Englisch gewählt wer-
den. 

PD/red

Lehrerin Laura Flükiger (hinterer Tisch, 4. v.l.) und die Klasse 7b der Schule 
Seidenberg. Bild: zVg 

Leserbriefe

Braucht es den Pumptrack wirklich? 
Mit grossem Interesse habe ich den 
Artikel «Neuer Pumptrack – ja aber...» 
in den letzten «LoNa» gelesen. Darin 
steht u.a., dass ein Pumptrack ein 
Quartier aufwerte, eine gute Ergän-
zung zum bestehenden Spielplatzan-
gebot der Gemeinde darstelle und der 
Standort auf der Sportanlage Füllerich 
ideal sei. So weit, so gut. Als zweifa-
chem Vater und dreifachem Grossva-
ter liegt mir grundsätzlich viel daran, 
dass den Jugendlichen gute Freizeit-
möglichkeiten geboten werden. Als 
Steuerzahler dieser Gemeinde stellt sich 

Visionslose Infrastrukturplanung in 
Muri  
Mit dem «Blick in die Werkstatt» der 
Nachführung GEP (Genereller Ent-
wässerungs Plan) wurde den Bürgern 
die zukünftige Planung der Muriger 
Entwässerungsinfrastruktur präsentiert. 
Der neue GEP soll Muri in die Nach-
haltigkeit führen und einen sorgsamen 
Umgang mit Wasser sichern. Leider 
wurde uns am Abend ein Konzept dar-
gelegt, welches dem Namen «Vision 
2040» nicht gerecht wurde. Statt das 
saubere Regenwasser von der «Fäka-
lienkanalisation» fern zu halten und 

Wo bleibt das Demokratieverständnis? 
Replik auf überparteiliches Statement 
Die FDP hat in der letzten Ausgabe der 
«LoNa» ihren Antrag auf Rückweisung 
des Geschäfts mit dem ungenügenden 
Kostennachweis begründet. 9 Kosten-
positionen sind nicht enthalten und die 
Gesamtkosten sind markant gestiegen. 
In Anbetracht dessen darf eine solche 
intransparente Vorlage dem Parlament 
nicht vorgelegt und muss demnach zu-
rückgewiesen werden. Die SVP be-
grüsst den schon lange gewünschten 
Pumptrack, aber eine schludrige Vor-
lage verdient keine Zustimmung, auch 
wenn es um ein Projekt für unsere Ju-
gend geht. Wer nun als Vertreter eines 
Parlaments dieses Vorgehen kritisiert, 
missachtet unsere demokratischen Re-
geln. Es ist zu hoffen, dass sich dies die 
Parlamentarier der Linken bewusst 
sind und auf billige Effekthascherei 
verzichten. 
 

Hans Aeschbacher, Gümligen
mir jedoch die Frage, ob es sich recht-
fertigen lässt, diesbezüglich fast eine 
halbe Million Franken für einen Pump-
track auszugeben. Bei aller Propagan-
da geht leider vergessen, dass ein solch 
«geiler» Pumptrack auch dafür sorgen 
wird, dass sich dieser auch über die 
«Quartiergrenze» hinaus herumspre-
chen wird. Die Anwohner, die in un-
mittelbarer Nähe zur geplanten At-
traktion leben, bemitleide ich heute 
schon. Braucht es diese zusätzliche Be-
spassung der Jugendlichen wirklich?  
 

Manfred Schmied, Gümligen 

Gratis-Reklame

unverschmutzt in unsere Gewässer zu 
führen, will Muri unverändert am Sta-
tus Quo der bestehenden Mischkana-
lisation festhalten. «Die wenigen Ver-
schmutzungen bei Regenwetter machen 
der Aare nichts aus» heisst es vom Ver-
waltungsrat der gbm. Zur Minderung 
soll ein millionenschweres Rückhalte-
becken im Bodenacher gebaut werden. 
Diese Strategie kostet nicht nur Geld, 
das Regenwasser geht als Ressource 
verloren, welche uns klimaresistente 
Quartiere ermöglichen könnte. Noch 
mehr enttäuschte die Entwässerung 
im Lischenmoosquartier, welche die 
Forderungen der Bürger am Lischen-
moos-Workshop ignorierte. So sieht 
keine nachhaltige Entwässerungspla-
nung aus!  
 

Stefan Gautschi, Gümligen  




